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Von heute, Freitag, ab werden die neuen 8 
Praͤnumerations⸗Karten auf das Intelligenz⸗Blatt 
pro drittes Quartal ausgegeben. Montag, den 
1, Juli c., wird das Intelligenz⸗Blatt nur gegen 
Vorzeigung der neuen Abonnements⸗Karte verab⸗ 
reicht werden. ao = 
Königl. Intelligenz» Comtoie. 

177 8 Angemeldete dre mis e. 

Angekommen den 27. Juni 1839. f 


Heer General⸗Vicar. Dekowski und Herr Domherr Herzog von Pelplin, der 
RNoͤnigl. Preuß. Lieutenant im zweiten Dragoner⸗Regiment Herr Baron d. Malkahe 
von Schwetz, log. im Hotel de Berlin. Der Koͤnigl. Preuß. Landrath Herr En. 
gelmann nebſt Frau Gemahlin von Breslau, Herr Kaufmann Ch. Buff von Liver⸗ 
pool, log. im engl. Hauſe. Herr Amtmann Hindnbern von Belgard, die Herren 
Brauer Hindnbera von Trepkow, Hindnberg von Ruͤgenwalde, Hinduberg von 
Cöͤelin, log, im Hotel de St. Petersburg. Br. 
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Bekanntmachungen. 


1. Bom 1. Jult a. e., wird kaͤglich ene „Güͤter⸗Poſt“ nach Berlin 
und nach Koͤnigsderg, des Abends um 9 Uhr von hier über Dirſchau abgehen, mit 
welcher nur Briefe, Pakete und Gelder, aber keine Perſonen, befördert werden 


Nur allein durch Pommern bis Stettin dleibt eine Fahr⸗ und auch die Schnell ⸗ 
poſt vorlaufig noch, fo wie bisher beſtehen. N i 

Mit dieſer Güterpoſt erbalten die des „Sonntags“, „Mittwochs“ u. „Freitags“ 
eingelieferten Briefe nach Rußland die ſchnellſte Beförderung, da ſolche, von 
Dirſchan ab, mit der Reit⸗Courier⸗Poſt ſogleich weiter ſpedirt werden. 

Danzig, den 25. Juni 1839. 2% 
32 Königlich. Preuß. Ober ⸗Poſt⸗Amt. \ 
35 Der hieſige Leinwändmarkt wird nicht den 2. Juli c. — wie er in dem 
Braunsberzer Kalender angeſetzt ſteht — ſondern den 8. Juli c. abgehalten werden. 
: Der Magiſtrat zu Liebſtadt. i 

J as erben 
3. 5 Antoinette Entz. 
= Dietrich Janzen. 


f a i Verlobte. 
Stadtgedieth, den 27. Juni 1839. 5 
E 2 BEC TTT 
5 Verbindung. s 
4. Unſere geſtern vollzogene eheliche Verbindung beehren wir uns hiemit erge⸗ 
benſt anzuzeigen. Wilhelm Saſt. NE Se 
Danzig, den 26. Juni 1839. Magdalena Saſt geb. Geertzen. 
\ : EN: Anzeigen- 5 
5. Ibre zu Elbing in der Wallſtraße . 2. und M232. und 33. gelege⸗ 
nen Grundſtücke, won Stallung, Wagenremiſe und 2 große Obſtgaͤrken gehörig, 
iſt Beſitzerin, Abweſenheit halber, willens unter ſoliden Bedingungen aus freier 
Hand zu veräußern. Selbige eignen ſich zum Betriebe mehrerer Gewerbe, da das 
aus NE 2. am Waſſer liegt. Die Grundſtücke verzinſen gegeuwärtig ein Capital 
bon mindeſtens 6000 „. Das Nähere hierüber ertheilt gegen portofreie Briefe 
der Gutsbeſitzer v» Tesmar zu Gr. Borkow, bei Lauenburg. „555 
BR; Am 5. künftigen Monats kommt ein Suhrmaun mit einer b quemen der, 
deckten Reiſechaiſe hier an, welche eine gute Gelegenheit nach Frankfurth 4. O. 
oder Berlin darbietet. Näheres im Goſthofe zu den drei Mohren en 
7. Das ſchuldenfreie Haus, große, Hoſennähergaſſe N 677., 5 Stuben, 
4 Küchen er. enthaltend, iſt zu verkaufen. Auskuuft Korkenmachergaſſe M 792. 


es 
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3. Sollte Jemand geſonnen fein einen Schank zu bermiethen, fo bittet man 
verſiegelte Adreſſen mit der WM 30. im Intelligenz⸗Comtoir gefaͤlligſt einzureichen. 
9. Der Klempner Adolph Kudahl empfiehlt alle in feinem ache vor⸗ 
kommenden Bauarbeiten pro Tafel 4 Sgr., mit Arbeitslohn, (bel mehrern Tafeln 


billiger) auch werden Lampen für 3 Sgr. gereinigt. GE 


10. Montag, den 1. Juli 1339, im Garten⸗Lokal der Reſſouree zum freundſchaft⸗ 
lichen Verein Kunſt⸗Prodüktion der Beduinen Khigas und Abdalla. Anfang 7 Uhr. 
Zugleich Garten⸗Konzert, ausgeführt von dem Trompeter⸗Corps des Iten Leibhuſaren⸗ f 
Negiments. Anfang 5 Uhr. f ER ; 
ER Die Dorfieher. 5 f 
11. Anſtaͤndige junge Maͤdchen, die das Putzmachen zu erlernen wünſchen, koͤn⸗ 
nen ſich melden in der Modehandlung von Auguſt Weihlig, Langgaſſe M 408. 
12. Ein geſitteter Burſche der die Tiſchler⸗Profeſſion erlernen will, findet ein 
Unterkommen beim Gewerks⸗Meiſter, Schmiedegaſſe AZ 284. 5 
Ver miet hungen. 


13. Holzmarkt N 2046. find 3 aneinander haͤngende Zimmer nach dem Markte 
gelegen an einen einzelnen Herrn zu bermiethen. i 
14. Fleiſchergaſſe e 125. find 2 neu gemalte Stuben, 1 Alkoven, 1 Kammer, 


2 Kuͤchen n zu vermiethen. 
1 N 


5 Schnuͤffelmarkt, Sonnenſeite, M 709. iſt eine freundliche Wohnung, de⸗ 
ſtehend aus 1 Saal, 4 Stuben, Küche mit Sparheerd, Boden, Keller de., zu 
Michaeli zu vermiethen. Naͤheres daſelbſt. 3 2 8 5 
16. Hundegaffe N 301,2. find 3 Stuben in der Belle⸗Etage, und Brabant 
., in der Baſtion Mottlau „2 Woßpnungen mit mehreren Bequemlichkeiten zu 
vermiethen und Michaeli rechter Zlehzeit⸗ zu beziehen. Näheres erfaͤhrt man Lan⸗ 
genmarkt im Hotel de Leipzig. SEE 334 
17. Tobiasgaſſe N 1864. iſt eine Obergelegenheit, beſtehend in 2 Stuben, 
Küche, Kammer, Boden und ſonſtige Bequemlichkeit zu Michaeli zu vermiethen. 


EB. Breitegaſſe M 1147., neben dem Lachs, iſt die erſte und zweite Elage, 


im Ganzen oder einzeln zu vermiethen. 

Sgchen zu verkaufen in Danzig. 5 
25 Mobilia oder bewegliche Sachen. 5 f 
19. Kielgraben N 10, ſtehen mehrere Meubeln, namlich: 1 Schreibeſekretair, 
1 Kleiderſekretalr, mehrere Kleiderſpinde, 2 birkene Sopha⸗Bettgeſtelle, Kinder⸗Bett⸗ 
geſtelle, 1 Sopha, diverſe Stühle, Tiſche und anderes Hausgeraͤthe, aus freier Hand 
zum Verkauf. g . 


20. Eine Sendung feiner Filz⸗Huͤte fuͤr Herren, in den neueſten Franz. und 


Londoner Fagons, fo wie die modernſten Sommer⸗Beinkleider⸗ und Weſtenſtoffe, er 


hielt neuerdings Siſchel, Langgaſſe. 


—— — 124⁴56 . 


21. Ziegenhöfer, Danziger u. Weißbier, von ganz vorzüglicher Güte, 3 Flaſchen 
für 27 Son, üb wied rum zu haben Töpfergaſſen⸗Ecke im Frelſchutz bei Braͤmer. 
2: Aechte waterproof makintoshs. 2 3 

Direct von England erhielt ich ſo eben wieder eine Sendung achter water⸗ 
proof makintoshs, die dermaaßen competent gearbeitet ſind, daß ich mich verbind⸗ 
lich machen kaun, ſolche zuruck zu nehmen, wenn der Regen auch rur im Geriagſlen 
durch die Naͤthe dringt. Ganz große weite Waterproof Mäntel (ohne Nath) ber⸗ 
kaufe ich jetzt a 20 Rthlr. pro Stuͤck. Si.ſchel, Langgaffe 
N Mit dem den Ausverkauf des Berliner Commiſſions⸗Waaren⸗Lagers, 


wird nur bi den 1. Juli fortgefahren, bis dahin empfehlen wir 
fuͤmmtliche vorraͤthige Artikel zu auffallend billigen Preiſen. 


Meyer Löwenſtein K Co., Glockenthor. 


24. Eine neue in Berlin gearbeitete geſchmackvolle Servante geht zu 
verkaufen Hundegaſſe M 281. \ 


25. Die erwarteten Chokoladenſorten u. 9. gc. gingen mir endlich 
von Berlin ein, und empfehle ich nun mein davon wohlaſſortir es Lager zu den be⸗ 
kannten Preiſen und Bedingungen. 8. G. Kliewer, Aten Damm M 1287. 
26. Friſche Bord aurer- Sardinen in Blechdoſen, Bordeauxer Sardellen, uͤchten 
ital. Marasquin, Limonaden⸗Eſſenze, Zitronenſaft, Punſch⸗ Extract von Goa Arge, 
Biſchof,Eſſenze von friſchen Orangen, das Glas 5 Sgr., Jamaſca⸗Rum die Bou⸗ 
teile 10 Sgr., feinſtes Salatöl, kleine Capern, Oliven, große Muscat⸗Tranbenroſi⸗ 
nen, Prinzeßmandeln, achte ital. Maegroni, Tafeldouſllon, Parmaſan⸗ Limburger⸗, 
Schweitzer und engl. Kaͤſe, bekommt man bei Jantzen, Gerbergaſſe N 63. 
. Ich empfing eine Parthie acht franz Ter peutinoͤl und verkaufe daſſelbe, 


be wie Fans diten Terpentin, Gummi⸗ Senegal, Wein⸗ 
| ſtein 20. zu billigen Preiſen. Bon Paris wurde mir ein Poͤſtchen verſchiedeuer 
Sorten fein. Carmin u. Vanille, welche ebenfalls empfebl. 
a a Z ebnd ans 
28. Mein Lager von feinen M f lerfarben iſt durch neue Zufuhren und 
eigene Fabrikate beſtens complettirt, und. offerire alle Sorten Farbe bu billigen 
Preiſen, ſo wie auch eine vorzuͤglich ſchoͤne Sorte Ble iweiß und gutes ſchnell 
trocknendes Leindl, Leinolſirnis, Copal⸗ und Bernſtein⸗Lack. 5 
FRE ne EB IBT Et 27 ernhard‘ Strauß 
29... Beceos, Congs⸗, Kaiſerblumen⸗, Gunpowder⸗, Imperial, Hapfan⸗ 1nd 
Habhſanchin Thee, empfing ich in neuer guter Wagre. „ = 


5 Bernhard Braune, 


1 


